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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Ausschuss für Soziales, Arbeitsmarkt und Gleichstellung 09.01.2013 öffentlich 
   

 

 

Festlegung durch Gremien 

 

 

Festlegungen 

Auf die Anregung von Herrn Pfistner, die Einstellung nach Honorarverordnung auf Grundlage von 

Honorarverträgen zu realisieren, entgegnete Frau Thierbach, dass der psychiatrische Dienst eine 

hoheitliche Aufgabe der Kommune ist und die Ausschreibung nur nach TVÖD-Beschäftigung nur auf 

Grund öffentlich-rechtlicher Regelungen (TVÖD, Beamtenrecht) erfolgen kann.  

 

Herr Hutt, CDU-Fraktion, regte an, diesen Sachverhalt nochmals im Rechtsamt und die Frage einer 

höheren Bewertung nach TVÖD durch das Personalamt prüfen zu lassen. 

 

 

Stellungnahme / Antwort 

Siehe Stellungnahme des Amtes für Soziales und Gesundheit. 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 Stellungnahme Amt 50 

 

 

 

29.11.2012 gez. Blei (Schriftführerin)    

Datum, Unterschrift 
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